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Vor dem Gebrauch des Gerätes bitte immer das 
Heft mit den Sicherheitshinweisen durchlesen.
1.	 EINLEITUNG
Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, um diese Bedienungs-
anleitung durchzulesen. So vermeiden Sie Gefahren oder Be-
schädigungen an Ihrem Kaffeevollautomaten. 
Die LEDs und die Kontrolllampen an der Bedienblende helfen 
Ihnen, mit dem Kaffeevollautomaten zu interagieren und die 
einzelnen Funktionen richtig zu verwenden: 

Ausgeschaltet --

Eingeschaltet
Verfügbare 
Funktion

Blinkt Funktion läuft

Blinkt schnell
Das Gerät 
erfordert einen 
Benutzereingriff

Diese Symbole werden auch in der dem Produkt beiliegenden 
Kurzanleitung verwendet.

1.1	 Buchstaben in Klammern
Die Buchstaben in Klammern entsprechen der Beschreibung 
des Gerätes (Seite 2-3).

1.2	 Probleme und Reparaturen
Bei Auftreten von Betriebsstörungen versuchen Sie bitte zu-
erst, diese durch Befolgen der Anweisungen in den Kapiteln 
“16. Significato delle spie” und “17. Risoluzione dei problemi” 
zu beheben.
Wenn das Problem weiterhin besteht oder Sie weitere Hilfe 
benötigen, wenden Sie sich bitte an den technischen Kun-
dendienst unter der im Blatt „Kundenservice“ angegebenen 
Rufnummer.  
Sollte Ihr Land nicht im dem Länderverzeichnis aufgeführt 
sein, so rufen Sie bitte die in der Garantie angegebene Ruf-
nummer an. Für eventuelle Reparaturen wenden Sie sich bitte 
ausschließlich an den technischen Kundendienst De’Longhi. 
Die Adressen finden Sie auf dem beigefügten Garantieschein 
des Kaffeevollautomaten..

2.	 BESCHREIBUNG 

2.1	 Beschreibung des Gerätes - A
A1.	 Deckel des Bohnenbehälters
A2.	 Drehknopf zur Einstellung des Mahlgrads
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A3.	 Bohnenbehälter
A4.	 Kaffeepulverschacht
A5.	 Serviceklappe
A6.	 Herausnehmbare Brühgruppe
A7.	 Netzkabel
A8.	 Deckel des Wassertanks
A9.	 Wassertank
A10.	Kaffeesatzbehälter 
A11.	Abtropfschale (verschieden je nach Modell) 
A12.	Wasserstandsanzeige in der Abtropfschale
A13.	Tassenrost (verschieden je nach Modell) 
A14.	Rost der Abtropfschale (nur bei einigen Modellen) 
A15.	Ausgüsse des Kaffeeauslaufs (höhenverstellbar)
A16.	Dampf/Heißwasserauslauf
A17.	Milchaufschäumer (abnehmbar)
A18.	Heißwasser-/Dampfdüse (abnehmbar) 
A19.	Ausgabeknopf für Dampf/Heißwasser
A20.	Tassenablage
A21.	Kondensatschale

2.2	 Beschreibung der Bedienblende - B
B1.	 Taste ON/Standby mit integrierter LED
B2.	 Taste X2 mit integrierter LED (bei 5 Sekunden langem 

Drücken wird der Kaffeekreislauf durchgespült)
B3.	  Taste für Menü Geräteeinstellungen mit integrierter LED
B4.	 Taste für Entkalkung mit integrierter LED
B5.	 Taste für Auswahl von Intensität oder vorgemahlen 
B6.	 LED für Auswahl von Intensität
B7.	 LED für Auswahl von vorgemahlen
B8.	 Die Art und Anzahl der Getränke können je nach Modell 

abweichen.
B9.	 Kontrolllampe leuchtet permanent: Der Filter muss aus-

getauscht werden
	 Kontrolllampe blinkt: Austausch des Filters läuft
B10.	Kontrolllampe leuchtet permanent: Zu wenig Wasser im 

Tank (A9)
	 Kontrolllampe blinkt: Der Wassertank ist nicht eingesetzt
B11.	Kontrolllampe allgemeiner Alarm
B12.	Kontrolllampe leuchtet permanent: Der Kaffeesatzbehäl-

ter (A10) muss geleert werden
	 Kontrolllampe blinkt: Der Kaffeesatzbehälter ist nicht 

eingesetzt
B13.	Kontrolllampe leuchtet permanent: Der Kaffeevollauto-

mat muss entkalkt werden
	 Kontrolllampe blinkt: Entkalkung läuft

2.3	 Beschreibung der Zubehörteile - C* 
	 (die Art und Anzahl weichen je nach Modell ab)

C1.	 Reaktionsstreifen „Wasserhärtetest“
C2.	  Messlöffel für vorgemahlenen Kaffee
C3.	 Entkalker

3.	 ERSTE INBETRIEBNAHME DES GERÄTES

Hinweis:
•	 Beim ersten Gebrauch alle abnehmbaren Zubehörteile , 

die dazu bestimmt sind, mit Wasser oder Milch in Berüh-
rung zu kommen, mit heißem Wasser abspülen. 

•	 Bevor der Kaffeevollautomat in den Handel kommt, wird 
das Mahlwerk eingemahlen. Daher können sich Reste von 
Kaffeepulver daran befinden. Das Einmahlen belegt die 
äußerste Sorgfalt, die wir auf jedes Produkt legen.

•	 Beim ersten Gebrauch ist der Wasserkreislauf leer, der Kaf-
feevollautomat könnte daher sehr laut sein: Das Geräusch 
wird nach und nach leiser, während sich der Kreislauf füllt.

•	 Der Ausgabeknopf für Dampf (A19) muss auf 0 stehen 
bleiben, bis die erste Inbetriebnahme beendet ist (Abb. 
1).

1

1.	 Das Gerät an das Stromnetz anschließen (Abb. 2).

2 3

1 2 3 4 5

2.	 An der Bedienblende (B) schaltet sich die Kontrolllampe 
(B10) ein (Abb. 3): Den Wassertank  (A9) herausneh-

men (Abb. 4), bis zum maximalen Füllstand mit Wasser 
auffüllen (Abb. 5) und dann erneut in den Kaffeevollauto-
maten einsetzen.
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3.	 Die LED  (B3) an der Bedienblende blinkt schnell.
4.	 Eine Tasse unter den Kaffeeauslauf (A15) stellen (Abb. 6).

5.	 Die Taste  (B3) drücken (Abb. 7): Das Gerät füllt die 
internen Kreisläufe und gibt Heißwasser aus dem Kaffee-
auslauf aus;

6

1 2 3 4 5

7

Nun ist der Kaffeevollautomat betriebsbereit.
Hinweis:
•	 Beim erstmaligen Gebrauch des Kaffeevollautomaten 

müssen 4-5 Kaffees zubereitet werden, bevor optimale 
Resultate erzielt werden.

•	 Beim Durchspülen des Dampfkreislaufs wird empfohlen, 
für einige Sekunden Heißwasser auszugeben, indem der 
Ausgabeknopf für Dampf/Heißwasser (A19) auf I gedreht 
wird. 

4.	 MESSUNG DER WASSERHÄRTE 
Wenn die Wasserhärte so schnell wie möglich eingestellt wird, 
kann die Häufigkeit der Entkalkung optimiert werden. Dies be-
deutet, dass sich die Kontrolllampe für die Entkalkung (B13) 
je nach der tatsächlichen Wasserhärte vor Ort bei Bedarf ein-
schaltet.   Dazu wie folgt vorgehen:

1.	 Wenn Ihr Gerätemodell mit einem Reaktionsstreifen (C1) 
für den Wasserhärtetest ausgestattet ist, nehmen Sie die-
sen aus der Verpackung. 

2.	 Den Streifen etwa eine Sekunde lang vollständig in ein 
Glas Wasser eintauchen (Abb. 8).

8 9

3.	 Den Streifen aus dem Wasser nehmen und leicht schüt-
teln (Abb. 9). Nach etwa einer Minute bilden sich, je nach 
der Wasserhärte, 1, 2, 3 oder 4 kleine rote Quadrate. Jedes 
Quadrat entspricht einer Stufe.

Test der Gesamthärte Härte

1
Niedrig

2 
Mittel 

3
Mittel/Hoch

4
Hoch

Zum Einstellen des Kaffeevollautomaten wird auf Kapitel “12. 
Menù Impostazioni” verwiesen.

5.	 EINSCHALTEN DES GERÄTES
Hinweis: 
Der Ausgabeknopf für Dampf/Heißwasser (A19) muss ge-
schlossen sein, also auf 0 stehen (Abb. 1).

Verbrühungsgefahr! 
Während des Spülvorgangs tritt aus den Kaffeeausläufen (A15) 
etwas Heißwasser aus. Achten Sie darauf, nicht mit Wasser-
spritzern in Berührung zu kommen. Fangen Sie das Wasser der 
Spülvorgänge in einem Behälter auf, damit die Abtropfschale 
(A11) nicht so häufig geleert werden muss.

•	 Um das Gerät einzuschalten, die Taste    (B1) drü-
cken: Die LED der Taste schaltet sich ein und die LED-An-
zeigen der Getränke an der Bedienblende (B) blinken, 
wodurch angezeigt wird, dass das Gerät sich aufheizt.

Während des Aufheizvorgangs führt der Kaffeevollautomat 
einen Spülvorgang durch. Dieser Vorgang dient nicht nur zum 
Aufheizen des Kessels, sondern lässt auch heißes Wasser in den 
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Kreisläufen zirkulieren, um sie auf die richtige Temperatur zu 
bringen. 
Das Gerät ist bereit, wenn die LEDs der Getränke und der Inten-
sität eingeschaltet bleiben.

6.	 DAS GERÄT AUSSCHALTEN.
Jedes Mal, wenn der Kaffeevollautomat nach der Kaffee-
zubereitung ausgeschaltet wird, startet automatisch ein 
Spülvorgang. 
Verbrühungsgefahr!
Während des Spülvorgangs tritt aus den Kaffeeausläufen (A15) 
etwas Heißwasser aus. Achten Sie darauf, nicht mit Wasser-
spritzern in Berührung zu kommen. Fangen Sie das Wasser der 
Spülvorgänge in einem Behälter auf, damit die Abtropfschale 
(A11) nicht so häufig geleert werden muss.
•	 Zum Ausschalten des Gerätes die Taste   (B1) 

drücken;
•	 Die LED-Anzeigen der Getränke an der Bedienblende blin-

ken nun: Falls vorgesehen, führt das Gerät einen Spülvor-
gang durch und schaltet sich dann aus (Standby).

Hinweis:
Wenn das Gerät für einen bestimmten Zeitraum nicht benutzt 
wird, muss es von der Steckdose getrennt werden:  

•	 Zuerst das Gerät durch Drücken der Taste  
ausschalten;

•	 Dann das Netzkabel von der Steckdose trennen.

7.	 ZUBEREITUNG VON KAFFEEGETRÄNKEN 

7.1	 Zubereitung von Kaffee mit Kaffeebohnen 

Vorsicht! 
Verwenden Sie keine grünen, karamellisierten oder kandierten 
Kaffeebohnen, da sie am Mahlwerk ankleben und es beschä-
digen können.

1.	 Geben Sie die Kaffeebohnen (A3) in den Bohnenbehälter 
(Abb. 10);

10 11

2.	 Stellen Sie eine Tasse unter die Ausgüsse des Kaffeeaus-
laufs (A15) (Abb. 11).

3.	 Verstellen Sie den Kaffeeauslauf nach unten, damit er sich 
so nah wie möglich an der Tasse befindet: So erhalten Sie 
eine bessere Crema (Abb. 11);

4.	 Wählen Sie das gewünschte Kaffeegetränk:

Getränk
(*)

Vorein-
gestellte 
Menge (ml)

Programmierbare Menge 
(ml)

Espresso

≃ 40 ≃20 bis ≃80

Kaffee

≃ 180 von ≃ 100 bis ≃ 240

Lungo/
Filter Style

≃ 160 von ≃ 115 bis ≃ 250

Americano

Kaffee: 
≃ 40 
Wasser: 
≃ 110

Kaffee: 
≃20 bis ≃180 
Wasser: 
von ≃50 bis ≃300

Doppio+

≃ 120 von ≃ 80 bis ≃ 180 

Caffè 
Freddo

100 von ≃40 bis ≃ 240 

Americano 
Freddo

Kaffee:  40 
Wasser:   90

Kaffee: von ≃30 bis ≃240 
Wasser: von ≃50 bis ≃300

(*)  Die Art und Anzahl der Getränke können je nach Modell 
abweichen.

5.	 Die Zubereitung beginnt und an der Bedienblende (B) 
blinkt die LED des Getränks, das gerade zubereitet wird.

7.2	 Zubereitung von 2 Tassen Kaffee 
1.	 Stellen Sie die Tassen unter die Ausgüsse des Kaffeeaus-

laufs (A15);
2.	 Verstellen Sie den Kaffeeauslauf nach unten, damit er sich 

so nahe wie möglich an den Tassen befindet: Auf diese 
Weise erhalten Sie eine bessere Crema;

3.	 Drücken Sie die Taste  (B2): Die entsprechende LED 
schaltet sich ein;
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4.	 Drücken Sie die Taste  Espresso  (B8);

5.	 Die Zubereitung beginnt und an der Bedienblende (B) 
blinkt die LED der Taste Espresso.

7.3	  Zubereitung von Kaffee mit 
vorgemahlenem Kaffee 

Vorsicht!  
•	 Das Kaffeepulver niemals in den ausgeschalteten Kaffee-

vollautomaten füllen, um zu vermeiden, dass es sich im 
Inneren der Maschine ausbreitet und die Maschine ver-
schmutzt. Dies könnte den Kaffeevollautomaten 
beschädigen.

•	 Niemals mehr als 1 gestriche-
nen Messlöffel  (C2)  einfüllen, 
da das Maschineninnere sonst 
verschmutzen oder der Kaffee-
pulverschacht (A4) verstopfen 
könnte.

Hinweis:
Bei der Verwendung von vorgemahlenem Kaffee kann jeweils 
nur eine Tasse Kaffee zubereitet werden.

1.	 Drücken Sie wiederholt die Taste   (B5), bis sich die 

LED  einschaltet (B7).
2.	 Vergewissern Sie sich, dass der Einfüllschacht nicht ver-

stopft ist; dann einen gestrichenen Messlöffel vorgemah-
lenen Kaffee einfüllen (Abb. 12).

312

3.	 Stellen Sie eine Tasse unter die Ausgüsse des Kaffeeaus-
laufs (A15) (Abb. 11).

4.	 Wählen Sie das gewünschte Getränk (B8);

5.	 Die Zubereitung beginnt und an der Bedienblende (B) 
blinkt die LED des Getränks, das gerade zubereitet wird.

Vorsicht!

•	 Zubereitung von Long/Filter Style : Nach halber Zu-
bereitung, wenn  die LED (B7) zu blinken beginnt, 
einen weiteren gehäuften Messlöffel vorgemahlenen 
Kaffee einfüllen und die Taste Lungo erneut drücken.

•	 Der  Kaffee Doppio+ kann nicht mit vorgemahlenem 
Kaffee zubereitet werden.

7.4	 Allgemeine Angaben für die Zubereitung 
von Kaffeegetränken

•	 Während des Betriebs können an der Bedienblende (B) 
Kontrolllampen erscheinen. Ihre Bedeutung ist im Kapitel 
“16. Significato delle spie” beschrieben. 

•	 Für einen heißeren Kaffee wird auf den Abschnitt “7.7 
Consigli per un caffè più caldo” verwiesen.

•	  Wenn der Kaffee tröpfchenweise herausläuft, zu leicht 
ist, wenig Crema hat oder zu kalt ist, beachten Sie bitte 
die Hinweise im Abschnitt “17. Risoluzione dei problemi”.

•	 Für die Einstellung der Getränke anhand des eigenen Ge-
schmacks wird auf die Abschnitte “7.5 Variare l’intensità 
del caffè” und “7.9 Personalizzare la quantità in tazza” 
verwiesen.

Hinweis:
Im Energiesparmodus sind bis zur Zubereitung des ersten Kaf-
fees einige Sekunden Wartezeit erforderlich, da der Kaffeevoll-
automat sich erst aufheizen muss.

7.5	 Die Intensität des Kaffees ändern
1.	 Drücken Sie wiederholt  die Taste    (B5), bis sich die 

LEDs für die gewünschte Intensität einschalten(B6):

Mild

Mittel

Kräftig

2.	 Dann das gewünschte Kaffeegetränk wählen.
Hinweis:
•	 Bei der nächsten Zubereitung blendet der Kaffeevollauto-

mat die zuletzt gewählte Intensität ein.
•	 Bei Unterbrechung der Stromversorgung kehrt der Kaf-

feevollautomat zum voreingestellten Mittelwert zurück.

7.6	 Spülvorgang 
Diese Funktion ermöglicht die Ausgabe von heißem Wasser 
über die Kaffeeausläufe zur Reinigung und zum Vorheizen des 
internen Kreislaufs des Kaffeevollautomaten.
1.	 Stellen Sie einen Behälter mit einem Fassungsvermögen 

von mindestens 100 ml unter den Kaffeeauslauf (A15) 
(Abb. 6).
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2.	 Um den Spülvorgang durchzuführen, einfach die Taste 

   (B2) für etwa 5 Sekunden gedrückt halten. 
Der Spülvorgang startet und stoppt automatisch (um 
den Spülvorgang zu beenden, die Taste ein zweites Mal 
drücken).

Hinweis:
•	 Bei Nichtgebrauch von mehr als 3-4 Tagen wird dringend 

empfohlen, beim erneuten Einschalten und vor dem Ge-
brauch des Kaffeevollautomaten 2 oder 3 Spülvorgänge 
durchzuführen.

•	 Es ist normal, dass sich nach Durchführung dieser Funk-
tion Wasser im Kaffeesatzbehälter (A10) befindet.

7.7	  Empfehlungen für einen heißeren Kaffee
Für einen heißeren Kaffee empfehlen wir:
•	 Einen Spülvorgang durchzuführen (siehe Abschnitt “7.6 

Risciacquo ”);
•	 die Tassen vorzuwärmen, indem sie mit der Funktion 

Heißwasser ausgespült werden;
•	 die Kaffeetemperatur zu erhöhen (siehe Kapitel “12. 

Menù Impostazioni”). 

7.8	 Einstellung des Mahlwerks
Da das Mahlwerk werksseitig für eine korrekte Kaffeezube-
reitung justiert wurde, erfordert es zumindest anfangs keine 
Einstellung. 
Um eine Einstellung vorzunehmen, während das Mahlwerk in 
Betrieb ist, den Drehknopf (A2) wie folgt drehen: 

Wenn die Kaffeezubereitung 
zu langsam oder gar nicht 
erfolgt.

Die Einstellung ist erst nach der 
Zubereitung von mindestens 2 
Tassen Kaffee wirksam.

Um eine Position in Rich-
tung „7" drehen

Für einen kräftigeren und 
cremigeren Kaffee

Die Einstellung ist erst nach der 
Zubereitung von mindestens 2 
Tassen Kaffee wirksam.

Um eine Position in Rich-
tung „1" drehen

Hinweis: 
Der Drehknopf des Mahlgrads muss bei laufendem Mahlwerk 
in der Anfangsphase der Zubereitung der Kaffeegetränke ver-
stellt werden.

7.9	 Die Menge  in der Tasse individuell 
einstellen

1.	 Die Taste für das Getränk, das programmiert werden soll, 
für einige Sekunden gedrückt halten: Wenn die LED des 
gewählten Getränks schnell zu blinken beginnt, befindet 
sich der Kaffeevollautomat im Programmiermodus. Die 
Zubereitung beginnt;

2.	 Sobald die gewünschte Menge in der Tasse ist, die Taste 
für die Zubereitung erneut drücken. Die Zubereitung wird 
beendet und die Menge wird gespeichert.

Hinweis:
Um die laufende Programmierung abzubrechen, die Taste für ein 
anderes Getränk drücken.

7.10	 Zubereitung eines kalten Getränks*
1.	 Geben Sie Eis in die Tasse und stellen Sie sie unter den 

Kaffeeauslauf (A15);
2.	 Drücken Sie die Taste des kalten Getränks*;
3.	 Die LEDs für die Auswahl der Intensität (B6) beginnen zu 

blinken;

4.	 Drücken Sie wiederholt  die Taste    (B5), bis sich die 
LEDs für die gewünschte Intensität einschalten (es wird 
eine kräftige Intensität empfohlen);

5.	 Drücken Sie erneut die Getränketaste (LED blinkt), um mit 
der Zubereitung zu beginnen.

8.	 ZUBEREITUNG VON CAPPUCCINO 

8.1	 Welche Milch sollte verwendet werden?
Die Qualität des Schaums kann variieren, je nach: 

•	 Temperatur der verwendeten Kuhmilch oder pflanzli-
chen Alternative (für optimale Resultate immer Milch 
verwenden, die gerade aus dem Kühlschrank genom-
men wurde: 5°C).

•	 Sorte der Kuhmilch oder der pflanzlichen Alternative;
•	 Verwendeter Marke;
•	 Zutaten und Nährwerten.

8.2	 Zubereitung von Cappuccino
1.	 Einen Behälter mit etwa 100 ml Milch pro Cappuccino fül-

len, der zubereitet wird (Abb. 13) . Bei der Wahl der Größe 
des Behälters ist zu berücksichtigen, dass das Milchvolu-
men sich verdoppelt oder verdreifacht.
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13 14

ml

2.	 Den Milchaufschäumer (A17) in den Milchbehälter 
eintauchen.

3.	 Die Taste  drücken:  Dampf (B8).
4.	 Warten Sie, bis die LED des Ausgabeknopfs für  Dampf/

Heißwasser  schnell zu blinken beginnt, und drehen 
Sie dann den Knopf (A19) auf I (Abb. 14).

5.	 Nach einigen Sekunden beginnt der Milchaufschäumer 
Dampf auszugeben, wodurch die Milch cremig wird 
und ihr Volumen zunimmt. Um einen cremigeren Milch-
schaum zu erzielen, den Behälter mit langsamen Bewe-
gungen von unten nach oben drehen. 

6.	 Sobald der gewünschte Milchschaum erreicht ist, den 
Dampf abschalten, indem der Knopf auf 0 gedreht wird.

7.	 Den Kaffee in einer großen Tasse zubereiten.
8.	 Die aufgeschäumte Milch zum Kaffee geben. Der Cappuc-

cino ist fertig. Nach Belieben süßen und nach Wunsch mit 
etwas Kakaopulver bestreuen.

8.3	 Reinigung des Dampf-/Heißwasserauslaufs 
nach dem Gebrauch

Den Dampf-/Heißwasserauslauf (A16) nach jedem Gebrauch 
reinigen, um die Bildung von Milchrückständen und die Gefahr 
einer Verstopfung zu vermeiden.
Verbrühungsgefahr!
Bei der Reinigung des Dampf-/Heißwasserauslaufs läuft etwas 
heißes Wasser heraus.  Achten Sie darauf, nicht mit Wasser-
spritzern in Berührung zu kommen.
1.	 Lassen Sie etwas Wasser herauslaufen, indem Sie den  

Ausgabeknopf für Dampf/Heißwasser (A19) auf I drehen. 
Dann den Wasserfluss beenden, indem der Ausgabeknopf 
wieder auf 0 gestellt wird.

2.	 Einige Minuten warten, damit der Auslauf abkühlt: Den 
Milchaufschäumer (A17) nach links drehen und nach unten 
herausziehen (Abb. 15).

15 16

3.	 Die Düse (A18) nach unten herausziehen (Abb. 16).
4.	 Kontrollieren Sie, dass die zwei auf Abb. 17 gezeigten 

Löcher nicht verstopft sind. Säubern Sie sie, falls erforder-
lich, mit Hilfe eines Zahnstochers.
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5.	 Setzen Sie die Düse wieder ein und schließen Sie den 
Milchaufschäumer wieder an, indem Sie ihn leicht nach 
oben drücken und nach rechts drehen, bis er eingerastet 
ist.

9.	 HEISSWASSERAUSGABE
Verbrühungsgefahr!
Lassen Sie den Kaffeevollautomaten bei der Heißwasseraus-
gabe nicht unbeaufsichtigt. Das Rohr des Dampf-/Heißwasser-
auslaufs (A16) erhitzt sich beim Gebrauch.
1.	 Stellen Sie einen Behälter unter den Dampf-/Heißwasser-

auslauf (so nah wie möglich, um Spritzer zu vermeiden).
2.	 Den Ausgabeknopf für Dampf/Heißwasser  (A19) auf I 

drehen (Abb. 14).
3.	 Um den Heißwasserfluss manuell zu beenden, den Knopf  

auf 0 drehen.
Hinweis:
Im Energiesparmodus vergehen einige Sekunden Wartezeit, 
bevor die Ausgabe von heißem Wasser beginnt.

10.	 WASSERFILTER
Für langfristig gleichbleibende Betriebseigenschaften des Kaf-
feevollautomaten empfehlen wir Ihnen die Verwendung des 
Wasserfilters von De’Longhi.
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Mehr Informationen finden Sie auf der Website www.delong-
hi.com.

EAN: 8004399327252

Für einen korrekten Gebrauch des Wasserfilters die nachfol-
genden Anweisungen beachten.
1.	 Den Wasserfilter aus der Packung nehmen und die Da-

tumsanzeige drehen, bis die nächsten zwei Monate an-
gezeigt werden (Abb. 18);

19

0,5 L
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2.	 Um den Wasserfilter zu aktivieren, Wasser durch die mitt-
lere Öffnung des Filters laufen lassen, bis es mindestens 
eine Minute lang aus den seitlichen Öffnungen austritt 
(Abb. 19);

3.	 Den Wassertank aus dem Kaffeevollautomaten nehmen (Abb. 
4) und mit Wasser auffüllen; den Filter in den Wassertank ein-
setzen und für etwa zehn Sekunden vollständig eintauchen, 
dabei neigen und leicht andrücken, um das Entweichen der 
Luft zu ermöglichen (Abb. 20); 

2120

20

4.	 Den Wasserfilter in seine Vorrichtung setzen und fest an-
drücken (Abb. 21); 

5.	 Den Wassertank wieder mit dem Deckel verschließen und 
dann erneut in den Kaffeevollautomaten einsetzen;

6.	 Einen leeren Behälter mit einem Fassungsvermögen von 
mindestens 0,5 Litern unter den Dampf-/Heißwasseraus-
lauf stellen (Abb. 22).

22

0,5 L

7.	 Für die Installation des Wasserfilters wird auf Kapitel “12. 
Menù Impostazioni” verwiesen;

8.	 Die LED des Ausgabeknopfs für Dampf/Heißwasser  
beginnt schnell zu blinken: Den Knopf (A19) auf I drehen 
(Abb. 12).

9.	 Das Gerät gibt Heißwasser aus und beendet den Vorgang 
automatisch;

10.	 Die LED des Ausgabeknopfs für Dampf/Heißwasser  
beginnt schnell zu blinken: Den Knopf auf 0 drehen (Abb. 
14).

11.	 Der Wasserfilter ist nun aktiv und der Kaffeevollautomat 
kann verwendet werden.

Hinweis:
Wenn die LED der Taste  (B4) schnell blinkt, muss diese 
Taste gedrückt werden. Auf diese Weise beginnen sich die in-
ternen Kreisläufe des Kaffeevollautomaten zu füllen, die Luft-
blasen, die sich gebildet haben, entweichen und die Installa-
tion kann erfolgen.

10.1	 Austauschen des Wasserfilters
Den Filter austauschen, wenn sich die Kontrolllampe  (B9) 
einschaltet. 
1.	 Den Wassertank und den verbrauchten Wasserfilter 

entfernen;
2.	 Gemäß den Angaben im vorhergehenden Abschnitt vor-

gehen, um den Wasserfilter zu aktivieren;
3.	 Den Kaffeevollautomaten gemäß den Angaben im Kapitel 

“12. Menù Impostazioni” einstellen und die Schritte 8 bis 
11 des vorhergehenden Kapitels wiederholen.

Hinweis:
Nach Ablauf der zwei Monate Lebensdauer (siehe Kalender) 
oder wenn das Gerät 3 Wochen lang nicht benutzt wird, muss 
der Wasserfilter ausgetauscht werden, auch wenn der Kaffee-
vollautomat dies noch nicht angefordert hat.
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10.2	 Entfernen des Wasserfilters
Um das Gerät ohne Filter weiter zu verwenden, muss der Was-
serfilter entfernt und muss dem Gerät mitgeteilt werden, dass 
er entfernt wurde. 
1.	 Den Wassertank und den verbrauchten Wasserfilter 

entfernen;
2.	 Zum Einstellen des Kaffeevollautomaten wird auf Kapitel 

“12. Menù Impostazioni” verwiesen.
Hinweis:
Nach Ablauf der zwei Monate Lebensdauer (siehe Kalender) oder 
wenn das Gerät 3 Wochen lang nicht benutzt wird, muss der Wasser-
filter ausgetauscht werden, auch wenn der Kaffeevollautomat dies 
noch nicht angefordert hat.

11.	 EMPFEHLUNGEN ZUR ENERGIEEINSPARUNG
•	 Die Auto-Abschaltung auf 15 Minuten einstellen (siehe “12. 

Menù Impostazioni”);
•	 Den Energiesparmodus aktivieren (siehe “12. Menù 

Impostazioni”);
•	 Das Entkalken durchführen, wenn es vom Kaffeevollauto-

maten angefordert wird.
•	
•	
•	

Zugang zum Menü 
Geräteeinstellungen

Auswahl der 
Einstellungen 

1 2 3 4 5
(*)

Auto-Abschaltung

Wasserhärte

Kaffeetemperatur

Energiesparmodus

Wasserfilter

Signalton zur 
Bestätigung

12.	 MENÜ GERÄTEEINSTELLUNGEN

Verwenden Sie die aktiven Menütasten, um die entsprechenden Funktionen zu wählen:
(*)  Je nach Modell sind die Getränke verschieden
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1.	 Das Menü aufrufen:

1 2 3 4 5

x 5 sec

Die Taste  für einige Sekunden gedrückt halten:  
Die Tasten der Einstellungen leuchten auf. 
Drücken Sie die Taste für die Einstellung, die geändert werden 
soll.

2.	 Die Einstellungen des Kaffeevollautomaten ändern:

Wasserfilter

1 2 3 4 5

Drücken Sie wiederholt 
die Taste Intensität, 
bis sich die LEDs für die 
gewünschte Einstellung 
einschalten.

FILTER EINGESETZT

Bestätigen Sie die 
Auswahl

1 2 3 4 5

FILTER ENTFERNT

Signalton zur Bestätigung

1 2 3 4 5

Drücken Sie wiederholt 
die Taste Intensität, 
bis sich die LEDs für die 
gewünschte Einstellung 
einschalten.

ON

Bestätigen Sie die 
Auswahl

1 2 3 4 5

OFF

Kaffeetemperatur

1

1 2 3 4 5

Drücken Sie wiederholt 
die Taste Intensität, 
bis sich die LEDs für die 
gewünschte Einstellung 
einschalten.

NIEDRIG Bestätigen Sie die 
Auswahl

1

1 2 3 4 5

MITTEL

HOCH

→
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Energiesparmodus

2

1 2 3 4 5

Drücken Sie wiederholt 
die Taste Intensität, 
bis sich die LEDs für die 
gewünschte Einstellung 
einschalten.

ON

Bestätigen Sie die 
Auswahl

2

1 2 3 4 5OFF

Wasserhärte

3

1 2 3 4 5

Drücken Sie die Taste 
Intensität, bis sich die LED 
für die Stufe einschaltet, 
die eingestellt werden soll

STUFE 1 Bestätigen Sie die 
Auswahl

3

1 2 3 4 5

STUFE 2

STUFE 3

STUFE 4

Auto-Abschaltung

4

1 2 3 4 5

Drücken Sie die Taste 
Intensität, bis sich die LED 
für die Zeit einschaltet, 
die eingestellt werden soll

15 MINUTEN Bestätigen Sie die 
Auswahl

4

1 2 3 4 5

30 MINUTEN

1 STUNDE

3 STUNDEN

3.	 Das Menü verlassen:

1 2 3 4 5 Die Taste  drücken: 
Der Kaffeevollautomat ist erneut betriebsbereit.

Hinweis:
Der Kaffeevollautomat verlässt das Menü Geräteeinstellungen 
automatisch nach 30 Sekunden Nichtgebrauch.
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12.1	 Zurücksetzen auf die vordefinierten Einstellungen

Überprüfen Sie, dass sich der Kaffeevollautomat in Standby be-
findet (ausgeschaltet, aber an das Stromnetz angeschlossen).

 

Die Tasten für die Getränke 1 und 2   drücken und für 5 
Sekunden gedrückt halten. Alle Einstellungen und die Men-
gen der Getränke werden auf die vordefinierten Einstellungen 
zurückgesetzt.

1 2

x 5 sec 1 2 3 4 5

Der Kaffeevollautomat gibt einen lang anhaltenden Signal-
ton  ab und alle LEDs blinken, um das erfolgte Zurücksetzen zu 
bestätigen. BEEP

13.	 REINIGUNG DES KAFFEEVOLLAUTOMATEN  
Vorsicht! 
•	 Verwenden Sie zur Reinigung des Kaffeevollautomaten keine Lösungs- und Scheuermittel oder Alkohol. Mit den Vollautomaten 

von De’Longhi benötigen Sie für die Reinigung keine Chemikalien.
•	 Verwenden Sie zum Entfernen von Verkrustungen oder Kaffeerückständen keine Metallgegenstände, da sie Oberflächen aus 

Metall oder Kunststoff verkratzen könnten.

 40-50°C
✕ ✕ ✕ ✓ ✓

✓ ✓ ✓ ✓ ✓
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Teil Häufigkeit Vorgehensweise

Kaffeesatzbehälter (A10) Wenn sich die Anzeige (B12) ein-
schaltet, den Kaffeesatzbehälter leeren. 
Der Kaffeevollautomat bereitet keinen 
Kaffee zu, solange er nicht geleert wird.

•	 Die Abtropfschale (A11) herausnehmen, leeren und 
reinigen.

•	 Den Kaffeesatzbehälter leeren und gründlich reini-
gen, um alle Rückstände zu entfernen, die sich am 
Boden angesammelt haben.

•	 Die Kondensatschale (A14) (rot) kontrollieren und 
erforderlichenfalls leeren.

Das Gerät kann nicht für die Kaffeezubereitung verwendet werden, solange der Kaffeesatzbehälter 
nicht gereinigt ist. Auch wenn er nicht voll ist, wird 72 Stunden nach der ersten Kaffeezubereitung 
die Meldung „Kaffeesatzbehälter leeren“ angezeigt. Damit die 72 Stunden richtig berechnet werden, 
muss der Kaffeevollautomat immer an das Stromnetz angeschlossen sein. 

Teile der Abtropfschale Die Abtropfschale ist mit einem Schwim-
mer (rot) (A14) zur Anzeige des Wasser-
standes ausgestattet.
Bevor diese Anzeige aus dem Tassenrost 
(A13) hervortritt, muss die Abtropfschale 
geleert und gereinigt werden. 

•	 Die Abtropfschale und den Kaffeesatzbehälter 
entnehmen;

•	 Den Tassenrost und den Rost der Abtropfschale 
entfernen,  dann die Abtropfschale und den Kaf-
feesatzbehälter leeren und alle Teile sorgfältig 
reinigen;

•	 Die Kondensatschale (rot) kontrollieren und erfor-
derlichenfalls leeren;

•	 Die Abtropfschale zusammen mit dem Rost und 
dem Kaffeesatzbehälter wieder in das Gerät 
einsetzen.

Wenn die Abtropfschale entfernt wird, muss der Kaffee-
satzbehälter geleert werden, auch wenn er nicht ganz 
voll ist.

G e r ä t e i n n e r e Kontrollieren Sie regelmäßig (etwa ein 
Mal pro Monat), dass das Geräteinnere 
(nach Herausnehmen der Abtropfschale 
zugänglich) nicht verschmutzt ist.

Den Kaffeevollautomaten ausschalten und vom Strom-
netz trennen. Den Kaffeevollautomaten nie ins Wasser 
tauchen.
•	 Kaffeeablagerungen mit einer Bürste und einem 

Schwamm entfernen; 
•	 Alle Rückstände mit einem Handstaubsauger 

aufsaugen  

Ausgüsse des Kaffeeaus-
laufs (A15)

Die Ausgüsse des Kaffeeauslaufs regel-
mäßig (etwa einmal im Monat) reinigen

•	 Die Ausgüsse mit einem Schwamm oder Tuch 
reinigen;

•	 Kontrollieren, dass die Löcher des Kaffeeauslaufs 
nicht verstopft sind. Gegebenenfalls die Kaffeeab-
lagerungen mit einem Zahnstocher entfernen.
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14.	 REINIGUNG DER BRÜHGRUPPE
Vorsicht!
Die Brühgruppe (A6) darf nicht bei eingeschaltetem Kaffeevoll-
automaten herausgenommen werden.
 

1.	 Die Taste    (B1) drücken, um den Kaffeevollauto-
maten auszuschalten;

2.	 Den Wassertank (A9) entfernen;
3.	 Die Serviceklappe der Brühgruppe auf der rechten Seite 

des Gerätes öffnen (Abb. 23);

PUSH

23 24

PUSH

4.	 Die beiden farbigen Entriegelungstasten nach innen 
drücken (Abb. 24) und gleichzeitig die Brühgruppe 
herausziehen;

5.	 Die Brühgruppe etwa 5 Minuten lang in Wasser einwei-
chen und dann unter dem Wasserhahn abspülen;

Vorsicht!  
NUR MIT WASSER ABSPÜLEN 
KEINE REINIGUNGSMITTEL - KEIN GESCHIRRSPÜLER
6.	 	Zur Reinigung der Brühgruppe keine Reinigungsmittel 

verwenden, da sie sonst beschädigt werden könnte.
7.	 Mit einem Pinsel eventuell an der Aufnahme der Brüh-

gruppe vorhandene und durch die Serviceklappe sicht-
bare Kaffeerückstände beseitigen;

8.	 Die Brühgruppe nach der Reinigung wieder in die Halte-
rung einsetzen; dann fest auf den Text PUSH drücken, bis 
das Klicken des Einrastens zu vernehmen ist;

Hinweis: 
Sollte die Brühgruppe schwer einzusetzen sein, dann muss sie 
(vor dem Einsetzen) durch Drücken der beiden Hebel in die 
richtige Stellung gebracht werden (Abb. 25).

25 26

PU
SH

9.	 Nach dem Einsetzen ist sicherzustellen, dass die beiden 
farbigen Tasten eingerastet sind und nach außen ragen 
(Abb. 26).

10.	 Die Serviceklappe der Brühgruppe schließen; 
11.	 Den Wassertank wieder einsetzen.

15.	 ENTKALKUNG 
•	 Vor dem Gebrauch die Angaben auf der Packung des Ent-

kalkers durchlesen.
•	 Verwenden Sie ausschließlich Entkalker von De'Longhi. 

Die Verwendung von ungeeigneten Entkalkern sowie die 
mangelnde regelmäßige Entkalkung können zu Betriebs-
störungen führen, die nicht von der Herstellergarantie 
abgedeckt sind.

•	 Der Entkalker kann empfindliche Oberflächen beschädi-
gen. Sollte das Produkt versehentlich verschüttet werden, 
sofort wegwischen.

Zur Durchführung der Entkalkung

Entkalker Entkalker De’Longhi

Behälter Empfohlenes Fassungsvermögen: 2 l

Zeit ~30min

Vorsicht:
Wenn der Wasserfilter installiert ist, muss er vor dem 
Einfüllen der Entkalkungslösung entfernt werden.
Anschließend den Wasserfilter bei Beginn der Phase 3 
wieder einsetzen.

Der Kaffeevollautomat muss entkalkt werden, wenn sich an 
der Bedienblende die Kontrolllampe (B13)  einschaltet.
Hinweis:
•	 Nach dem Start kann der Entkalkungsvorgang nicht mehr 

unterbrochen werden und muss bis zum Ende des Spül-
vorgangs durchgeführt werden. Stellen Sie deshalb si-
cher, dass Sie genügend Entkalkungsmittel zur Verfügung 
haben.

Dazu wie folgt vorgehen:
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Phase 1 	
Entkalkung

1.	 Die Taste   (B4) für mindestens 5 Sekunden ge-
drückt halten, bis die entsprechende LED schnell zu blin-
ken beginnt. Die LED der leichten Intensität schaltet sich 
ein, wodurch die Phase 1 der Entkalkung angezeigt wird;

2.	 Die Abtropfschale (A11) und den Kaffeesatzbehälter 
(A10) leeren und wieder einsetzen; den Wassertank (A9) 
vollständig leeren und den Wasserfilter (falls vorhanden) 
entfernen; 

3.	 Den Entkalker in den Wassertank füllen, bis der auf der 
Vorderseite des Tanks angegebene Füllstand A  erreicht 
ist (entspricht einer 100ml-Packung) (Abb. 27); dann bis 
zum Füllstand B (Abb. 28) mit Wasser auffüllen (ein Liter) 
und den Wassertank wieder in den Kaffeevollautomaten 
einsetzen.

27 28

B

A

B

A

4.	 Einen leeren Behälter mit einem Fassungsvermögen von 
mindestens 2 Litern unter den Kaffeeauslauf (A15) und 
unter den Milchaufschäumer (A17) stellen (Abb. 29).

29

2 L

5.	 - Die Taste  drücken, um den Entkalkungsvorgang 
zu starten. 

6.	 Nach einigen Sekunden blinkt die LED der Taste  
schnell, wodurch angezeigt wird, dass der Ausgabeknopf 
für Dampf/Heißwasser (A19) auf  I  gedreht werden muss 
(Abb. 13).

7.	 Für etwa zehn Minuten wechselt der Kaffeevollautomat 
automatisch zwischen Pause und Ausgabe von Flüssigkeit 
aus dem Dampf-/Heißwasserauslauf und aus den Ausgüs-
sen des Kaffeeauslaufs. 

Nach Beendigung der ersten Phase des Entkalkungsvorgangs 
schaltet sich die Anzeige für den Mindestwasserstand (B10) 
ein.

Phase 2 	 Erster 
Spülvorgang

8.	 Den zur Aufnahme der Entkalkungslösung benutzten Be-
hälter leeren; Den Wassertank entnehmen, leeren, unter 
fließendem Wasser ausspülen, bis zum maximalen Füll-
stand mit frischem Wasser auffüllen (Abb. 30) und wieder 
in den Kaffeevollautomaten einsetzen; den Behälter wie-
der unter die Ausgüsse des Kaffeeauslaufs stellen;

30

B

A

9.	 Die Taste  drücken (die schnell blinkt), um den 
Spülvorgang zu starten: Die LED der mittleren Intensität 
blinkt, wodurch angezeigt wird, dass die Phase 2 der Ent-
kalkung läuft;

10.	 Der Kaffeevollautomat führt den Spülvorgang automa-
tisch durch: Die LED des  Dampfs blinkt schnell, wo-
durch angezeigt wird, dass der Ausgabeknopf für Dampf/
Heißwasser  (A19) auf 0 gedreht werden muss (Abb. 1);

11.	 Nach etwa zehn Sekunden, wenn die LED des Dampfs 
 schnell blinkt, den Knopf auf I drehen (Abb. 14): Die 

Spülflüssigkeit beginnt aus den Kaffeeausläufen und aus 
dem Dampf-/Heißwasserauslauf zu fließen; 

Nach Beendigung der zweiten Phase des Entkalkungsvorgangs 
schaltet sich die Anzeige für den Mindestwasserstand erneut 
ein. (B10).

Phase 3: 	 Zweiter 
Spülvorgang

12.	 Den zum Auffangen des Wassers des ersten Spülgangs 
verwendeten Behälter leeren. Den Wassertank entneh-
men, leeren, bis zum maximalen Füllstand mit Wasser 
auffüllen (Abb. 30) und den Wasserfilter wieder einset-
zen, falls er in Gebrauch ist; den Wassertank wieder in den 
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Kaffeevollautomaten einsetzen und den Behälter wieder 
unter die Ausläufe stellen.

13.	 Die Taste  drücken (die schnell blinkt), um den 
Spülvorgang zu starten: Die LED der kräftigen Intensität 
blinkt, wodurch angezeigt wird, dass die Phase 3 der Ent-
kalkung läuft: Die Spülflüssigkeit fließt aus dem Dampf-/
Heißwasserauslauf. 

Phase 4 	 Beendigung der 
Entkalkung

14.	 Wenn sich die LED der Funktion vorgemahlen einschaltet, 
bedeutet dies, dass der Entkalkungsvorgang korrekt zu 
Ende geführt wurde:  Die LED des  Dampfs blinkt, 
wodurch angezeigt wird, dass der Ausgabeknopf für 
Dampf auf 0 gestellt werden muss.

15.	 Es schalten sich auch die Kontrolllampen des Kaffeesatz-
behälters (B12) und des Mindestwasserstands (B10) ein. 
Den Kaffeesatzbehälter und die Abtropfschale leeren, in 
denen sich ein Teil des Spülwassers angesammelt hat; 
den Wassertank erneut auffüllen.

16.	 Alle Teile wieder korrekt in den Kaffeevollautomaten 
einsetzen.

Der Kaffeevollautomat ist betriebsbereit.
Hinweis:
•	 Nach dem Entkalken ist es normal, dass sich Wasser im 

Kaffeesatzbehälter befindet.
•	 Wenn der Wassertank am Ende des Zyklus nicht bis zum 

maximalen Füllstand aufgefüllt wurde, fordert der Kaf-
feevollautomat einen dritten Spülvorgang an, um die 
vollständige Beseitigung der Entkalkungslösung aus den 
internen Kreisläufen zu garantieren. 

16.	 BEDEUTUNG DER KONTROLLLAMPEN
Kontrolllampe/LED Bedeutung

Die LEDs der Getränke 
blinken

Der Kaffeevollautomat be-
findet sich in der Aufheiz-
phase: Bitte warten

Die LEDs der Getränke und 
der entsprechenden Einstel-
lungen leuchten permanent

Der Kaffeevollautomat ist 
betriebsbereit: Das ge-
wünschte Getränk und die 
entsprechenden Optionen 
wählen.

→

Kontrolllampe/LED Bedeutung

1 2 3 4 5

Den Wasserfilter austau-
schen (siehe Kapitel “10. 
Filtro addolcitore”).

1 2 3 4 5

Das Wasser im Tank (A9) ist 
nicht ausreichend: Den Was-
sertank füllen.

1 2 3 4 5

Der Wassertank (A9) fehlt 
oder ist nicht richtig ein-
gesetzt: Den Wassertank 
wieder richtig einsetzen.

1 2 3 4 5

Allgemeiner Alarm: Das 
Maschineninnere ist stark 
verschmutzt. Den Kaffee-
vollautomaten sorgfältig 
reinigen. Wenn die Meldung 
nach der Reinigung weiter-
hin angezeigt wird, wenden 
Sie sich an den Kunden-
dienst De'Longhi.

→



20

Kontrolllampe/LED Bedeutung

1 2 3 4 5

Die Brühgruppe (A6) wurde 
nach der Reinigung nicht 
wieder eingesetzt: Die 
Brühgruppe gemäß den 
Angaben im Kapitel “14. Pu-
lizia dell’infusore” einsetzen.

1 2 3 4 5

Keine Kaffeebohnen: Den 
Behälter (A3) auffüllen und 
dann eine beliebige Taste 
drücken, um den Alarm 
zurückzusetzen. 

1 2 3 4 5

Die Bohnen sind zu fein ge-
mahlen, so dass der Kaffee 
zu langsam oder gar nicht 
zubereitet wird. Das Mahl-
werk (A2) einstellen (siehe 
Abschnitt “7.8 Regolazione 
del macinacaffè”).

1 2 3 4 5

Es wurde zu viel Kaffee 
verwendet. Eine leichtere 
Intensität wählen oder 
die Kaffeepulvermenge 
reduzieren.

→

Kontrolllampe/LED Bedeutung

1 2 3 4 5

Es wurde die Option für 
den vorgemahlenen Kaffee 
gewählt, ohne den Kaffee 
in den entsprechenden 
Schacht (A4) zu füllen. 

1 2 3 4 5

Der Kaffee wird sehr lang-
sam oder tröpfchenweise 
zubereitet 
Der Kaffee ist zu fein 
gemahlen.
Kaffee für Espressomaschi-
nen verwenden. 

1 2 3 4 5

Der Wasserkreislauf ist leer. 
Die Taste „Dampf“ drücken.

1 2 3 4 5

Der Kaffeesatzbehälter 
(A10) muss geleert werden.

→
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Kontrolllampe/LED Bedeutung

1 2 3 4 5

Der Kaffeesatzbehälter 
(A10)ist nicht oder nicht 
richtig eingesetzt: Die Ab-
tropfschale zusammen mit 
dem Kaffeesatzbehälter ein-
setzen und fest andrücken

1 2 3 4 5

Die Entkalkung muss durch-
geführt werden (siehe Kapi-
tel “15. Decalcificazione ”)

1 2 3 4 5

Die Entkalkung wurde 
unterbrochen. Den Vorgang 
bei der Phase wieder auf-
nehmen, die von den LEDs 
für die Auswahl der Inten-
sität angezeigt wird, und 
beenden.
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17.	 PROBLEMLÖSUNG  
Das nachfolgende Verzeichnis enthält mögliche Störungen.  
Wenn das Problem nicht durch Befolgen der Angaben gelöst werden kann, wenden Sie sich bitte an den Kundendienst De'Longhi.

PROBLEM MÖGLICHE URSACHE ABHILFE

Das Gerät schaltet sich nicht ein. Der Stecker steckt nicht in der Steckdose. Den Stecker einstecken.

Der Kaffee ist nicht heiß. Die Tassen wurden nicht vorgewärmt. Die Tassen durch Ausspülen mit heißem 
Wasser vorwärmen (z.B. unter Verwen-
dung der Funktion Heißwasser).

Die internen Kreisläufe des Gerätes haben 
sich abgekühlt, weil seit der letzten Kaf-
feezubereitung zwei bis drei Minuten 
vergangen sind.  

Vor der Kaffeezubereitung die Taste   
(B2) drücken und für einige Sekunden 
gedrückt halten, um einen Spülvorgang 
durchzuführen und die internen Kreis-
läufe aufzuheizen. 

Die eingestellte Kaffeetemperatur ist zu 
niedrig.

Im Menü Geräteeinstellungen eine höhere 
Kaffeetemperatur einstellen (siehe “12. 
Menù Impostazioni”).

Der Kaffeevollautomat muss entkalkt 
werden

Den Entkalkungsvorgang durchführen. 
Anschließend die Wasserhärte überprüfen 
(“4. Misurazione della durezza dell’acqua”) 
und sicherstellen, dass die Einstellung des 
Gerätes der örtlichen Wasserhärte ent-
spricht (“12. Menù Impostazioni”).

Der Kaffee hat wenig Crema und ist zu 
leicht.

Mahlgrad zu grob Mahlgrad einstellen (“7.8 Regolazione 
del macinacaffè”). Die Wirkung ist erst 
nach mindestens zwei Kaffeezubereitun-
gen sichtbar.

Ungeeignete Kaffeemischung Kaffee für Espressomaschinen 
verwenden.

Der Kaffee ist nicht frisch. Die Packung ist schon zu lange offen und 
der Kaffee hat sein Aroma verloren.

Der Kaffee läuft zu langsam oder tröpf-
chenweise heraus

Mahlgrad zu fein. Mahlgrad einstellen (“7.8 Regolazione 
del macinacaffè”). Die Wirkung ist erst 
nach mindestens zwei Kaffeezubereitun-
gen sichtbar.

Der Kaffeevollautomat bereitet keinen 
Kaffee zu.

Es wurden Verunreinigungen in den in-
ternen Kreisläufen festgestellt

Warten, bis der Kaffeevollautomat wie-
der betriebsbereit ist, und das gewünsch-
te Getränk wählen. Sollte das Problem 
weiterhin bestehen, wenden Sie sich an 
den technischen Kundendienst.

Der Kaffee läuft nicht aus einem oder bei-
den Ausgüssen.

Die Düsen sind blockiert. Die Düsen mit einem Tuch reinigen. Er-
forderlichenfalls einen Zahnstocher ver-
wenden, um mögliche Verkrustungen zu 
beseitigen.

→
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PROBLEM MÖGLICHE URSACHE ABHILFE

Der Kaffee ist wässrig. Der Kaffeepulverschacht ist verstopft Die Klappe öffnen und den Kaffeepulver-
schacht mit einem Pinsel reinigen.

Die Brühgruppe lässt sich nicht 
herausziehen

Der Kaffeevollautomat ist nicht 
ausgeschaltet.

Durch Drücken der Taste 
ausschalten.

Nach Beendigung der Entkalkung fordert 
der Kaffeevollautomat einen weiteren 
Spülvorgang an

Der Wassertank wurde während der bei-
den Spülvorgänge nicht bis zum maxima-
len Füllstand aufgefüllt. 

Den Entkalkungsvorgang ab “Fase 3: 	
Secondo risciacquo” wieder aufnehmen.

Die Milch hat zu große Blasen Die Milch ist nicht kalt genug oder keine 
fettarme oder Magermilch.

Nur fettarme oder Magermilch mit Kühl-
schranktemperatur verwenden (etwa 
5°C). Sollte das Resultat nicht zufrieden-
stellend sein, versuchen Sie es mit einer 
anderen Marke.

Der Milchaufschäumer ist verschmutzt. Alle Teile ausbauen und gründlich 
reinigen.

Es wurden pflanzliche Alternativen 
verwendet. 

Je nach Nährwerten der Getränke fällt 
das Resultat sehr unterschiedlich aus.

Die Tassenablage oben auf dem Kaffee-
vollautomaten ist heiß

Es wurden viele Getränke nacheinander 
zubereitet

Der Kaffeevollautomat macht Geräusche 
oder stößt Dampf aus, wenn er nicht in 
Betrieb ist

Der Kaffeevollautomat ist betriebsbereit 
oder wurde gerade ausgeschaltet und 
das Kondenswasser tropft in den heißen 
Dampferzeuger.

Dies gehört zum normalen Gerätebe-
trieb. Die Abtropfschale leeren, um diese 
Erscheinung zu verringern.

Das Gerät stößt Dampf aus der Abtropf-
schale aus und/oder auf der Aufstellflä-
che des Kaffeevollautomaten befindet 
sich Wasser.

Der Rost der Abtropfschale wurde nach 
der Reinigung nicht wieder eingesetzt.

Vergewissern Sie sich, dass der Rost wie-
der richtig eingesetzt wurde.

18.	 TECHNISCHE DATEN
Spannung	 220-240 V~ 50-60 Hz max. 10 A
Leistung:	 1450 W
Druck:	 1,5 MPa (15 bar)
Fassungsvermögen des Wassertanks:	 1,8 l
Abmessungen BxTxH:	 240x440x350 mm
Kabellänge:	 1250 mm
Gewicht (verschieden je nach Modell):	 8,8 kg
Max. Füllmenge Bohnenbehälter:	 250 g

De'Longhi behält sich vor, die technischen und optischen Pro-
dukteigenschaften jederzeit zu ändern, ohne die Funktionalität 
und die Qualität zu beeinträchtigen.
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